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Falls Korrektur erwünscht, geben Sie das Blatt bitte in Ihrer Übungsgruppe ab.

9.1 Bestimmen Sie die Konvergenzradien der folgenden Reihen
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9.2 Sei f : R→ R; x 7→ 1
1+x2

.

Für welche x ∈ R können Sie f(x) als Potenzreihe in der Form f(x) =
∑∞

n=0 anx
n schreiben?

Geben Sie diese Potenzreihe explizit an.

9.3 Die Leibniz-Reihe ist definiert als

S =
∞∑
n=0

(−1)n

2n + 1
.

Zeigen Sie, dass diese Reihe konvergent ist und berechnen Sie, dass S = π
4 .

Hinweis: Machen Sie sich klar, dass gilt: (−1)n
2n+1 =

∫ 1
0 (−x2)ndx

9.4 In der Vorlesung wurde der Limes Superior bzw. der Limes Inferior als der größte bzw. der
kleinste Häufungspunkt einer Folge reeller Zahlen (xn)n∈N definiert (falls diese nicht existieren
als ±∞)

(a) Berechnen Sie für die Reihe
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Beweisen oder widerlegen Sie, dass
∞∑
n=1

an konvergiert.
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(b) Zeigen Sie für eine beschränkte Folge reeller Zahlen (xn)n∈N:
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2


